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„Ich lebe,  und ihr 
sollt  auch leben."   

( J o h  1 4 , 1 9 )  
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Andacht 

Liebe Leserinnen 

und Leser! 

 

Die Osterglocken, 

die im Frühling auf 

unserem Friedhof 

zwischen den Grä-

bern wachsen, sind 

ein starkes Bild: 

Das Leben ist stär-

ker als der Tod. Das Leben siegt über 

den Tod. 

 

Genau das feiern wir Ostern: Jesus ist 

auferstanden! Er ist wahrhaftig aufer-

standen! Er hat den Tod besiegt und 

lebt!  

 

Und wir feiern Ostern nicht nur die 

Auferstehung Jesu – wir feiern, dass 

auch wir einmal auferstehen werden; 

dass der Tod auch über uns keine 

Macht mehr hat. Jesus hat gesagt 

(Johannes 14,19): „Ich lebe, und ihr 

sollt auch leben!“ 

 

Es gibt für mich keine größere, keine 

bessere Botschaft als diese: Unser 

Leben muss nicht mit dem Tod en-

den. Ich bekomme immer wieder eine 

Gänsehaut, wenn ich mir vor Augen 

führe: Mein Leben ist nicht be-

schränkt auf die Zeit zwischen Ge-

burts- und Todestag. Mein Todestag 

ist nicht mein letzter Tag, sondern 

Gott wird mich auferwecken von den 

Toten. Es werden unendlich viele 

Tage in Gottes neuer Welt folgen.  

 

„Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“ 

Jesus Christus führt uns in Gottes 

neue Welt hinein. Wir brauchen nur 

seine Hand zu ergreifen und uns von 

ihm führen zu lassen. Mehr müssen 

wir nicht tun, nur dieses Eine: Jesu 

Hand ergreifen und uns führen las-

sen.  

 

Die Bibel nennt das Glauben. Wie 

kann ich das konkret tun? Jesus 

streckt ja nicht seine Hand durch die 

Wolkendecke, sodass ich sie ergrei-

fen kann. Wir können die Hand von 

Jesus ergreifen, indem wir ihm unser 

Leben anvertrauen und ihm jeden 

Tag des Lebens nachfolgen. Oft be-

ginnt das mit einem Gebet: „Herr, ich 

ergreife deine ausgestreckte Hand. 

Ich vertraue dir mein Leben an. Füh-

re du mich ans Ziel.“ 

 

Wer die Hand von Jesus Christus 

ergreift, ihm vertraut, kann gewiss 

sein: Gott wird auch uns auferwecken 

von den Toten, und wir werden für 

immer bei Gott sein! 

 

Diese Gewissheit verändert mein Le-

ben schon jetzt – und nicht erst am 

St. Nimmerleinstag! Die Aussicht auf 
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das ewige Leben gibt mir Mut und 

Zuversicht für das Leben im Hier 

und Jetzt! Die Osterfreude stimmt 

mein Leben auf den Grundton der 

Freude, der auch dann weiterklingt, 

wenn das Lebenslied in Moll ge-

spielt wird. 

 

„Ich lebe, und ihr sollt auch leben!“ 

Das ist für mich ein echtes Osterwort 

– nicht nur für die Ostertage, son-

dern für alle Tage meines Lebens. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

frohe und gesegnete Ostern!  

Ihr Pastor 

Am Donnerstag, dem 18. Juni 2020, um 19.00 Uhr  

Nähere Informationen dazu auf Seite 5. 
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Aus unserer Gemeinde 

Der klassische Gottesdienst  

Den klasssischen - oder wie auch 

gesagt wird - normalen Gottesdienst 

feiern wir nach der sogenannten 

Grundform 2 des evangelischen Got-

tesdienstbuches.  

 

Der Musik zum Beginn folgen Be-

grüßung, das Eingangsgebet und die 

klassische Liturgie mit dem Glau-

bensbekenntnis, eine, manchmal auch 

zwei Lesungen, 

und die Predigt. 

Abgeschlossen 

wird der Gottes-

dienst mit den 

Abkündigungen, 

dem Fürbittenge-

bet, Vaterunser 

und dem Segen.  

 

Am ersten Sonn-

tag des Monats wird Abendmahl ge-

feiert. Wir feiern Abendmahl mit 

Wein und Traubensaft, und man kann 

zwischen dem Gemeinschaftskelch 

und Einzelkelchen wählen. Zum 

Abendmahl sind alle eingeladen. 

 

Musikalisch geprägt wird der Gottes-

dienst von der Orgel und den Liedern 

aus dem Gesangbuch. Neben der Or-

gel wird der Gottesdienst aber auch 

oft vom Posaunenchor und Flöten-

chor mitgestaltet. Zunehmend werden 

aber auch einzelne, neuere Lieder mit 

Gitarre begleitet. 

 

Wie bei vielen anderen Gottesdiens-

ten gibt es auch beim klassischen 

Gottesdienst meistens Kirchenkaffee, 

und die „Ansprechbar“ bietet die 

Möglichkeit zum persönlichen Ge-

spräch. Der Büchertisch hat geöffnet 

und bietet christliche Literatur, kleine 

und nützliche Ge-

schenke, unter-

schiedliche Bibel-

ausgaben, Kalen-

der und Vieles 

mehr zum Ver-

kauf. 

 

Im Gegensatz zu 

den anderen Got-

tesdiensten wird 

der klassische Gottesdienst haupt-

sächlich von den Pastoren vorbereitet 

und gestaltet. Unterstützt werden sie 

von den Kirchenvorstehern, die die 

Lesungen übernehmen und das 

Abendmahl mit austeilen. Zukünftig 

sollen auch bei den klassischen Got-

tesdiensten mehr Mitarbeitende bei 

Lesungen, Gebeten und Abkündigun-

gen eingebunden werden und mehr 

Lieder auch durch Gitarre oder Bands 

begleitet werden. 

 

Die Predigt - im Mittelpunkt  

Foto: Frank Dannenberg  
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Aus unserer Gemeinde 

 

 

Stefan Preuß  

Bei der Vielfalt der Gottesdienstfor-

mate ist der klassische Gottesdienst 

gar nicht so normal. Nur etwas mehr 

als ein Viertel der Gottesdienste wer-

den in dieser Form gefeiert, dazu 

kommen zehn bis zwölf Abend-

mahlsgottesdienste. 

 

Am Gründonnerstag,  

9. April um 19.00 Uhr  

in der St. Gertrud-Kirche 

Die Abendmahlsfeier wird wie in 

den vergangenen Jahren eingebettet 

sein in das Agapemahl – eine ge-

meinsame Mahlzeit, die sich im Ab-

lauf an der Passahliturgie orientiert, 

wie es auch Jesus bei seinem Abend-

mahl kurz vor seinem Tod getan hat. 

  

Herzliche Einladung zum Agapemahl  

Foto: Frank Dannenberg 

Am Donnerstag, dem 18. Juni 2020  

können sich die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden  

unserer Gemeinde zum Konfirmandenunterricht anmelden. 

Alle Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde, die nach den 

Sommerferien in die 7. Klasse gehen werden, sind dazu mit ihren 

Eltern herzlich zu einem Info-Abend um 19.00 Uhr  in unserer 

Kirche eingeladen. 

An diesem Abend findet dann auch die Anmeldung statt.  

Für die Anmeldung ist das Stammbuch hilfreich. 

Der Vorkonfirmandenunterricht beginnt dann nach den Sommerferien. 

Pastor Hartmut Semkat 
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Cornelia von Koppenfels 

Bahlburger Filmabende 

jeweils um 19:30 Uhr im Dö rpshus  

Wechselweise 

wird in unse-

rer Gemeinde 

für das Span-

genbergwerk 

und die Bo-

delschwingh-

schen Anstal-

ten in Bethel 

gesammelt. In 

diesem Jahr sind die Kleiderspenden 

für Bethel bestimmt. 

Bitte stellen Sie Ihre Kleiderspenden 

am Sonnabendmorgen in den beilie-

genden Kleidersäcken bis spätestens 

9.00 Uhr gut sichtbar an die Straße. 

Unsere fleißigen Helfer werden alle 

Straßen abfahren und die Säcke ein-

sammeln.  

Sollten wir eine Straße nicht befahren 

haben, dann besteht bis 11.30 Uhr die  

Möglichkeit, unser Team unter 

04173 / 5 80 63 25 zu erreichen.  

Beachten Sie bitte, dass die Kirchen-

gemeinde während des Jahres man-

gels Lagerkapazitäten keine Kleider-

spenden annehmen kann. 

Unsere Kleidersammlung am 14. März 2020  

Kleidersammlung 2019 
Foto: Frank Dannenberg 

Seit 2016 gibt es zwischen Oktober und März jeden letzten Freitag im Monat 

um 19:30 Uhr einen Filmabend im Bahlburger Dörpshus. 

Hier können Sie ‚um die Ecke‘ in lockerer Atmosphäre mit Bewirtung Filme 

sehen, Filme, die bewegen, ohne unbedingt Krimi zu sein, Filme, die berühren, 

ohne gleich Schnulzen zu sein, und Filme zu aktuellen Themen, die uns alle 

innerlich beschäftigen, also Filme, über die es lohnt zu reden. Denn das ist ein 

Anliegen unserer Abende: miteinander ins Gespräch zu kommen und zu hören, 

wie andere den Film erlebt haben.  

Der letzte Filmabend dieser Saison findet statt am: 

 27. März 2020 

Eine Beschreibung des Films finden Sie in unserer Printausgabe auf Seite 12.  

Der Eintritt ist frei, über eine Spende freut sich die Jugendarbeit der Kirchenge-

meinde Pattensen. 
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Senioren 

Abfahrtszeiten des Busses: 

Luhdorf 7.20 Uhr, Feuerwehr Pattensen 7.45 Uhr, Dorfplatz 

Scharmbeck 7.30 Uhr, Sander Tangendorf 7.55 Uhr, Putensen  

Pattensen 7.40 Uhr, Haupt  Thieshope 8.00 Uhr, Brauel 

Die Holsteinische Schweiz im Mai  

Wer die Holsteinische Schweiz schon 

kennt, wird sich ganz sicher auf diese 

besondere Unternehmung freuen. 

Alle anderen dürfen gespannt sein, 

was es auf dieser Tagestour zu ent-

decken gibt. Die diesjährige Ausfahrt 

am 27. Mai 2020 

führt zunächst zum Seedorfer Tor-

haus, wo wir einiges über dessen Ge-

schichte erfahren werden. Es wurde 

1583 im Stil der niederländischen 

Spätrenaissance als Teil der Befesti-

gungsanlage des Gutes Seedorf er-

baut. Heute wird es für Veranstaltun-

gen, als Museum und als Standesamt 

genutzt. 

 

Die anschließende Rundfahrt durch 

die Holsteinische Schweiz werden 

wir für ein schmackhaftes Mittages-

sen unterbrechen. Nach dem Essen 

fahren wir zur Bosauer Kirche. Sie 

geht auf eine romanische Feldstein-

kirche aus dem 11. Jahrhundert zu-

rück und war mal Bischofskirche. 

Das brachte ihr den Ruf als „kleinster 

Dom der Welt“ ein.  

Daran anschlie-

ßend werden wir 

uns den berufli-

chen Alltag von 

einem Fischer 

am Plöner See 

erzählen lassen.  

 

Das Café, in 

dem wir dann 

einkehren wer-

den, befindet 

sich direkt neben 

der Kirche in 

Bornhöved.  

 

Dort in der Evangeli-

schen Vicelinkirche St. Jakobi, die 

im Jahr 1149 als Wehrkirche erbaut 

wurde, werden wir dann die Andacht 

mit Pastor Hartmut Semkat erleben. 

 

Kosten: 55 Euro 

Anmeldungen bitte im Kirchenbüro  

unter 04173 - 330  
 

Hartmut Semkat 

Torhaus Seedorf 

wikimedia commons 

Autor: Genet 
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Förderverein & Stiftung 

2009 entscheidet der Kirchenvor-

stand, einen Förderverein und eine 

Stiftung zu gründen. In den Präam-

beln von beiden heißt es gleichlau-

tend:  

 

„Der Kirchenvorstand der Kirchenge-

meinde Pattensen hat nach einem 

langen Prozess der Gemeindeent-

wicklung die Gründung einer Stif-

tung und eines Fördervereins be-

schlossen. Die Beteiligten gehen da-

von aus, dass in der Kirchengemein-

de Pattensen alle Aktivitäten der Ge-

meinde auf Jesus Christus ausgerich-

tet sein sollen. Das Bekenntnis, dass 

wir, einzeln und als Gemeinde, die 

Rechtfertigung allein aus Gnaden 

glauben und aus ihr leben, bestimmt 

unser Handeln. So lebt die Gemeinde 

in der Nachfolge und ist mit Jesus 

unterwegs. Dieser Leitgedanke ist die 

Basis und gibt Ausrichtung für die 

Menschen in der Gemeinde und de-

ren Arbeit. Stiftung und Förderverein 

sollen die finanzielle Grundlage für 

diese Arbeit in Zukunft gemeinsam, 

jedoch rechtlich unabhängig vonei-

nander sowie in Ergänzung anderer 

Finanzierungen sichern. Sie sollen 

den unterschiedlichen Wünschen der 

Menschen, ihre Gemeinde zu unter-

stützen, entgegen kommen.“ 

Zehn Jahre Stiftung und Förderverein 

sind ein Anlass, Ihnen/euch Danke zu 

sagen.  

 

Am Samstag, dem 9. Mai, wollen wir 

dieses Jubiläum mit Ihnen/euch fei-

ern. Wir laden ein zu einem Theater-

abend in der Kirche mit anschließen-

dem Grillen. Beginn ist voraussicht-

lich 18:30 Uhr. 

 

Im Theaterstück „Adam und Eva pri-

vat“ werden Eva-Maria Admiral und 

ihr Ehemann Eric Wehrlin einen hu-

morvollen Blick in das Zusammenle-

ben von Adam und Eva geben. Beide 

Schauspieler sind am Max-Reinhard-

Seminar in Wien ausgebildet und 

haben mit bekannten Regisseuren 

und an prominenten Spielstätten (z.B. 

am Burgtheater in Wien) gearbeitet. 

Wer mehr zu Ihnen wissen möchte: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Eva-

Maria_Admiral 

https://admiral-wehrlin.de/ 

Mehr zu dem, was Stiftung und För-

derverein in den letzten Jahren durch 

Ihre und eure Hilfe unterstützen 

konnten und zum Jubiläum folgt im 

nächsten Gemeindebrief und im In-

ternet. 

Aus Anlass des zehnjährigen Jubiläums von Förderverein und Stiftung St. Gertrud: Vergessen Sie die Paartherapie

Thomas Schuster 

https://de.wikipedia.org/wiki/Eva-Maria_Admiral
https://de.wikipedia.org/wiki/Eva-Maria_Admiral
https://admiral-wehrlin.de/
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Förderverein & Stiftung / Senioren 

Kerstin Grundmann  und  Bärbel Runge 

Das Seniorenstübchen geht weiter! 
Nach einem Treffen mit Elke Erler haben wir uns spontan entschlossen, das 

Seniorenstübchen fortzuführen. 

Wir laden Sie herzlich zum Seniorenstübchen ein, jeweils 

jeden 2. Mittwoch im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Pattensen. 

Da wir beide berufstätig sind, haben wir die Uhrzeit etwas geändert. 

  Kontakt:  Bärbel Runge, Tel. 04185 / 58 30 23 
        Mail: office@Baerbel.Runge@gmx.de 
     Kerstin Grundmann, Tel.: 04173 / 58 08 99 
        Mail: kerstin-grundmann@gmx.de  

Wir freuen uns auf eine schöne Zeit miteinander. 

Aus Anlass des zehnjährigen Jubiläums von Förderverein und Stiftung St. Gertrud: Vergessen Sie die Paartherapie … 

Wir, das sind 

… und kommen Sie ins Theater – zu „Adam & Eva privat“! 

Besonders begeistert ist Adam ja nicht, als er eines Morgens erwacht und ein 

neues Wesen an seiner Seite findet. Vor allem deshalb, weil das neue Wesen 

“Eva” ununterbrochen redet, allem einen Namen geben muss und tausend Din-

ge tut, die eigentlich verboten sind.  

An diesem Abend begeben wir uns zurück zur 

Wurzel der Menschheitsgeschichte und werfen ei-

nen Blick in die Tagebücher zweier so unterschied-

licher Menschen. „Adam & Eva privat“ betreibt 

unterhaltsam Ursachenforschung und geht den gro-

ßen und kleinen Unterschieden von Mann und Frau 

humorvoll auf den Grund.  

Eine Beziehung, die die Welt veränderte ... 
gespielt von Eva-Maria Admiral & Eric Wehrlin 

Ein Theaterabend nach Mark Twain’s „Auszüge aus Adams Tagebuch“ und „Evas Tagebuch“. 

mailto:kerstin-grundmann@gmx.de


 

10 

Aus dem Kirchenvorstand 

KV-Sitzungen im September und Oktober  

Finanzsituation 

Schwerpunkt der letzten Sitzung des 

Kirchenvorstandes (KV) im Jahr 

2019 waren die Finanzen der Kir-

chengemeinde. Annegret Bechstedt 

gab einen Überblick über den Finanz-

status von Kirchengemeinde, Förder-

verein und Stiftung. 

Insgesamt sind wir sehr dankbar, dass 

wir unsere Gemeindearbeit und sogar 

besondere Projekte und Baumaßnah-

men finanzieren können. Das ist nur 

durch Spenden möglich. Darum be-

danke ich mich an dieser Stelle sehr 

herzlich im Namen des Kirchenvor-

standes bei allen, die unsere Gemein-

de auch im letzten Jahr finanziell un-

terstützt haben. 

Bauprojekte und Mikofonanlage  

Alle Bauprojekte in 2019 

(Ertüchtigungsanstrich Westgiebel, 

Außenanstrich Kirchenfenster, neue 

Eingangstür und neue Trennwand 

zwischen Raum 5 (Saal) und Raum 4 

(kleiner Saal) im Gemeindehaus sind 

dank Zuschüssen vom Kirchenkreis 

Winsen und Spenden finanziert. 

Auch die Rollläden zur Verdunklung 

der Fenster an Ost- und Südseite in 

der Kirche sind finanziert, ebenso 

wie die Erneuerung der Mikrofonan-

lage in der Kirche, die Anfang Januar 

installiert wurde. Aufgrund der 

Vergabe von Funklizenzen durch die 

Bundesregierung war die Erneuerung 

notwendig geworden.  

Möglich war dies alles durch die 

großzügige Reaktion von Gemeinde-

gliedern auf den Spendenbrief im 

letzten Sommer, durch die rund 

19.000 Euro (!) zusammen kamen. 

Auf dem Weihnachtsmarkt am 15. 

Dezember kamen im Café und durch 

den Verkauf von Bastel-, Strick- und 

Holzarbeiten in der Kirche 2.200 Eu-

ro für die Arbeit von Christa Bearivo 

zusammen. Der Waffelverkauf für 

die JesusHouse Woche erbrachte 360 

Euro. Vielen Dank an alle Beteiligten 

und Spender. 

Mit Hilfe des Fördervereins konnten 

wir die Arbeit des Jugendreferenten 

finanzieren, Christa Bearivo auf Ma-

dagaskar und die Schattenschulen in 

Nepal unterstützen und die Kosten 

der allgemeinen Gemeindearbeit de-

cken. Für Letzteres reichen die Kir-

chensteuern allein nicht aus. 

Personalfragen 

Weiterer Schwerpunkt in der Sitzung 

waren Personalfragen. Wegen der 

Vakanz der Jugendreferentenstelle 

wurden die Stunden unserer Gemein-

desekretärin, Kerstin Völker, für die 

Dauer der Vakanz erhöht. Wir hof-

fen, dass wir spätestens ab dem  



 

11 

Aus dem Kirchenvorstand 

1. September 2020 einen neuen Ju-

gendreferenten bzw. eine neue Ju-

gendreferentin haben.  

Bonifizierung 

Vom 1.7.2017 – 30.6.2019 hatte die 

Hannoversche Landeskirche einen 

Bonifizierungszeitraum ausgerufen. 

Für drei Euro Spende legte sie einen 

Euro obendrauf. Insgesamt gingen in 

dieser Zeit Zustiftungen in Höhe von 

30.269,13 € ein (inklusive Kollek-

ten). Damit erhalten wir über die Bo-

nifizierung von der Landeskirche 

10.089,71 €. Die Überreichung des 

Schecks erfolgte am 20.12.2019. 

Rückblick auf die  

Weihnachtsgottesdienste 

Ein Schwerpunkt der Kirchenvor-

standssitzung im Januar war die Aus-

wertung der Gottesdienste am Heili-

gen Abend und rund um Weihnachten. 

Sehr gefreut hat uns, dass alle Gottes-

dienste am Heiligen Abend sehr gut 

besucht waren und es zu allen Gottes-

diensten viele positive Rückmeldun-

gen gab. Die Konzeption mit insge-

samt fünf Gottesdiensten am 24.12. 

hat sich erneut bewährt, die Umbau-

ten und Übergänge haben nahezu 

reibungslos funktioniert. Details kön-

nen noch verbessert werden. 

 

Die Kirche hat sich nach den jeweili-

gen Gottesdiensten deutlich schneller 

geleert, weil auf die Seitenausgänge 

hingewiesen wurde. Durch den Re-

gen standen allerdings viele Besucher 

der nächsten Gottesdienste verständ-

licher Weise schon in den Eingängen. 

Zukünftig sollen die Besucher beim 

Schlusslied „O du fröhliche“ gebeten 

werden, die Eingänge freizumachen. 

 

Auffällig stark war die Christnacht 

besucht (ca. 320 Besucher/innen), der 

1. Weihnachtstag war mit 50 Besu-

cher/innen hingegen mit der schlecht 

besuchteste Gottesdienst im ganzen 

Jahr. Da sich in diesem Jahr Sonntag, 

Fortsetzung auf S. 12 ► 

Für die St. Gertrud-Stiftung nahmen An-

negret Bechstedt (l) und Pastor Hartmut 

Semkat (r) den Bonifizierungsscheck von 

Stiftungsberater Martin Kähler (m) entge-

gen. Foto: Wilfried Staake 
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Aus dem Kirchenvorstand / Schattenschulen in Nepal 

Die Schattenschulen werden 16  

Klasse in einer staatlichen Schule, geleitet von 

einer Lehrerin der Schattenschulen  

Seit 2004 engagieren sich in Nepal 

einheimische junge Christen für Be-

völkerungsgruppen, die als sogenann-

te „Unberührbare“ im hinduistischen 

Kastensystem ganz unten stehen. 

Trotz Schulpflicht gehen Kinder die-

ser Bevölkerungsgruppen traditionel-

lerweise oft nicht zur Schule, die 

staatlichen Stellen sind daran nur we-

nig interessiert. 

Die meisten „Unberührbaren“ verdie-

nen als ungebildete Minorität ihren 

Lebensunterhalt als Tagelöhner mit 

Hilfsdiensten und sind vollständig 

abhängig von den nicht selten unehr-

lichen Auftraggebern, die zugesagten 

Lohn nicht oder nicht vollständig 

auszahlen. 

Um den Kreislauf der Armut zu 

durchbrechen, wurden erstmals 2004 

in den Schattenschulen Kinder in Ne-

palgunj im Süd-Westen Nepals direkt 

an der indischen Grenze auf den Un-

terricht in den staatlichen Schulen 

vorbereitet.  

Im ersten Jahr war es noch eine einzi-

ge Klasse mit etwa zehn Mädchen. In 

den kommenden Jahren wuchs die 

Arbeit auf schließlich etwa 45 Klas-

sen, in denen 

jährlich etwa 

1000 Jungen und 

Mädchen auf den 

Schulbesuch vor-

bereitet wurden.  

 

Nach etwa zehn 

Jahren Schatten-

schulen in und um 

Nepalgunj entwi-

ckelte sich eine 

erfreuliche Situa-

tion in dieser Re-

gion. Innerhalb 

der betroffenen 

Bevölkerungs-

gruppen wurde es zu-

nehmend selbstverständlich, 

die eigenen Kinder zur Schule zu 

schicken. Durch die älteren Ge-

schwister, Nachbarskinder und ande-

re motiviert, die nach einem einjähri-

gen Training in den Schattenschulen 

die staatlichen Schulen besuchten, 

gab es immer weniger Kinder im 

der 27. Dezember, direkt an die Fei-

ertage anschließt, überlegt der Kir-

chenvorstand, ob man das Gottes-

dienstangebot in diesen Tagen 

strafft oder anders profiliert. Auf ei-

ner der nächsten Sitzungen wird das 

Thema weiter bedacht werden. 

► Fortsetzung von S. 11 - Aus dem Kirchenvorstand 

Für den Kirchenvorstand, Carsten Stock 
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  Schattenschulen in Nepal 

Klasse in einer staatlichen Schule, geleitet von  

einer Lehrerin der Schattenschulen   

Foto: Ishwor Adhikari   

schulpflichtigen Alter, die nicht zur 

Schule geschickt wurden bzw. durch 

die eigene Dorfgemeinschaft Hilfe 

dazu erfuhren. 

 

Es wurde immer schwieriger, ent-

sprechende Klassen zusammen zu 

stellen. In der Konsequenz entschied 

Ishwor Adhikari (als Leiter der 

Schattenschulen), einen Umzug zu 

wagen und die Ar-

beit ca. 350 km 

weiter östlich von 

Nepalgunj in der 

Umgebung von 

Bharatpur im Dis-

trict Chitwan fort-

zuführen.  

 

Dort startete die 

Arbeit zunächst, 

wie auch in Nepal-

gunj, mit klassi-

schen Schatten-

schulklassen sehr 

erfolgreich. Nach 

etwa drei Jahren 

gab es zunehmend 

Probleme mit offi-

ziellen Stellen, die der Arbeit der 

Christen argwöhnisch gegenüberstan-

den. Es drohte das Aus für die Arbeit 

des Vereins, da einflussreiche Per-

sonen der wiedererstarkten königsna-

hen Hindupartei gegen die Schatten-

schulen intrigierten.  

 

Bei einem Besuch einer Delegation 

aus dem Bildungsministerium aus 

Kathmandu konnte der Verein jedoch 

sehr überzeugend darstellen, wie 

wirksam er Hilfe zur Selbsthilfe bie-

tet und damit eine Brücke baut zwi-

schen den sogenannten „Unbe-

rührbaren“ und dem staatlichen 

Schulsystem. Er bekam weiterhin die 

Erlaubnis, eigene Schattenschulklas-

sen zu führen und Kinder auf den 

Schulbesuch vorzubereiten. Gleich-

zeitig wurde er gebeten, die staatli-

chen Schulen bei der Integration die-

ser Kinder vor Ort zu unterstützen. 

 

Inzwischen arbeitet der Verein mit 

eigenen Lehrern in einigen staatli-

chen Schulen mit. Sie übernehmen 

dort den Unterricht in den unteren 

Schulklassen, in denen die Kinder 

aus den Schattenschulklassen nach 

Abschluss ihres einjährigen Trainings 

ankommen. 

 

Wir sind sehr erleichtert, dass nach 

einer kurzen Krise sich die Zusam-

menarbeit in dieser Weise entwickelt 

hat. Dankbar sind wir auch für die 

langjährige, großzügige Unterstüt-

zung durch viele Spender insbeson-

dere aus England und Deutschland. 

 Arne Kuchenbecker 
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Gruppen und Kreise in unserer Gemeinde 

Kinder 
Eltern-Kind-Kreis 

im Gemeindehaus in Pattensen  
2-wöchentlich, dienstags: ab 9.30 Uhr  
Kontakt: Josefine Kuchenbecker, Tel. 0157 / 815 766 41  

Minijungschar (1. & 2. Klasse) 
in Pattensen, donnerstags: 16.00 - 17.30 Uhr 
Kontakt: Nils Jensen, Tel. 01515 / 940 08 78  

Mädchenjungschar (3. - 6. Klasse) 
in Pattensen, sonnabends: 10.00 - 11.30 Uhr 
Kontakt: Sara Weckner, Tel. 04171 / 55 19 
      s.weckner@kirchengemeinde-

pattensen.de 

Jungenjungschar (3. - 6. Klasse) 
in Pattensen, freitags: 17.00 - 18.30 Uhr 
Kontakt: Fynn Ferdinand Fuhrmann, Tel. 0171 / 410 208 5 

St. Gertrud-Pfadfinder für Jungen (ab der 4. Klasse)
in Pattensen, mittwochs: 17.00 - 19.00 Uhr 
Kontakt: Jesse Dabelstein, Tel. 0151 / 156 223 52 
     pfadfinder@kirchengemeinde-pattensen.de  

Jugendliche & Erwachsene 
St. Gertrud-Pfadfinder für Jungen (ab etwa der 8. Klas-
se)
In der Regel 1x im Monat zu unterschiedlichen Terminen 
Kontakt: Christian Hampel, Tel. 04171 / 7 15 13 
     pfadfinder@kirchengemeinde-pattensen.de  

Teenkreis für Jugendliche (7. - 10. Klasse) 
in Pattensen, freitags: 18.30 - 21.00, spätestens bis 21.30 Uhr 
Kontakt: Ron Reimers, Tel. 0157 / 346 749 46 

Jugendkreis „Fisherman‘s Friends“ (ab 16 Jahre) 
in Pattensen, dienstags: 19.30 - 21.30 Uhr  
Kontakt: Vicky Völker, Tel. 0157 / 363 832 88 

  vicky@voelker-wl.de 

  25
UP

   (ab 25 Jahre) 
in Pattensen, donnerstags: 19.00 - 20.30 Uhr 
Kontakt:  

Lukas Matthes - l.matthes@kirchengemeinde-pattensen.de  
Jonathan Wenk - jon.wenk@kirchengemeinde-pattensen.de 

„Wölfe“ 

„Lurche“ 
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Gruppen und Kreise in unserer Gemeinde 

Frauenkreis 
in Pattensen, alle 14 Tage, dienstags: 9.00 - 11.00 Uhr  
Kontakt: Ruth Beecken, Tel. 04173 / 70 49 

Seniorenstübchen 
in Pattensen, jeden 2. Mittwoch im Monat: 15.00 - 17.00 Uhr  
Kontakt: Kerstin Grundmann, Tel.: 04173 / 58 08 99 

    kerstin-grundmann@gmx.de 

Kontakt: Bärbel Runge, Tel. 04185 / 58 30 23 
    Baerbel.Runge@gmx.de  

Bibelabend für Frauen 
Termine nach Absprache 
Kontakt: Christel Meyer, Tel. 04173 / 67 48  

Hauskreise 
Kontakt: Hartmut Semkat, Tel. 04173 / 335 

Offene Bibelgesprächsrunde 
in Pattensen, alle 14 Tage, dienstags: 10.00 - 11.00 Uhr 
Kontakt: Bernd Wahlmann, Tel. 04171 / 7 47 64  

Besuchsdienstkreise 
Kontakt: Karin Holsten, Tel. 04173 / 74 95 

Kreistänze der Völker und meditativer Tanz 
in Pattensen, jeden 3. Montag im Monat: 16.45 - 18.30 Uhr 
Kontakt: Rosemarie Nerling, Tel. 04173 / 51 17 98 

Musik 
Flötenchor 

montags: 18.30 - 19.30 Uhr  
Kontakt: Heike Kalawinski, Tel. 04171 / 60 78 07 

Posaunenchor Jungbläser 
montags: 18.30 - 19.30 Uhr  
Kontakt: Uwe Hartmann, Tel. 04173 / 63 24 

Posaunenchor 
montags: 19.30 - 21.00 Uhr  
Kontakt: Gunther Loest, Tel. 0160 / 967 222 75  

Family-Chor 
in Pattensen, einmal monatlich nach dem Sonntags-Gottesdienst, 
Termin nach Absprache  
Kontakt: Anke Wenk, Tel. 04171 / 57 63 
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Gottesdienste 

Abendmahl Family-Chor Flötenchor Orgelspiel

 1. März Invocavit 

10:00 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Semkat 

 

 6. März Freitag  

19:00 Passionsandacht mit Pastor Carsten Stock  

 

 8. März Reminiszere 

10:00 Taufgottesdienst mit Pastor Carsten Stock 

 

13. März Freitag  

19:00 Passionsandacht mit Pastor Hartmut Semkat 

 

15. März Okuli 

10:00 Gottesdienst zum Abschluss der Kindergarten- 

 bibeltage mit Pastor Hartmut Semkat 

 

22. März Lätare 

10:00 Gottesdienst zum Abschluss der JesusHouse-Woche  

 Gemeindepädagogin Beatrix Jajtic  

  

27. März Freitag  

19:00 Passionsandacht mit Pastor Carsten Stock  

 

29. März Judika 

11:00 GoIn-Gottesdienst mit Pastor Hartmut Semkat 

 

Monatsspruch für März: 

 Jesus Christus spricht: Wachet! Mk 13,37 (L) 
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Gottesdienste 

Taufe Schatzgräber Posaunenchor Orgelspiel 

 3. April Freitag  

19:00 Passionsandacht mit Pastor Hartmut Semkat  

 

 5. April Palmarum 

10:00 Gottesdienst mit Pastor Carsten Stock 

 und Prädikantin Katja Stachnow 

 

 9. April Gründonnerstag 

19:00 Agapemahl mit Pastor Carsten Stock 

 

10. April Karfreitag 

10:00 Gottesdienst mit Pastor Hartmut Semkat 

 

 15:00 Andacht zur Sterbestunde Jesu  

 mit Pastor Carsten Stock 

 

12. April Ostersonntag 

10:00 Festgottesdienst mit Pastor Carsten Stock 

 

13. April Ostermontag 

10:00 Festgottesdienst mit Pastor Hartmut Semkat 

 

19. April Quasimodogeniti 

09:30 Konfirmationsgottesdienst  

11:30 Konfirmationsgottesdienst 

 beide mit Pastor Hartmut Semkat 

 

26. April Misericordias 

09:30 Konfirmationsgottesdienst  

11:30 Konfirmationsgottesdienst 

 beide mit Pastor Hartmut Semkat  

 

 18:00 GoIn-Night-Gottesdienst  

 mit Gemeindepädagogin Johannina Wenk 

 

Monatsspruch für April: 

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. Kor 15,42 (L) 
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Frauen 

Im Rahmen meiner Ausbildung zur in-

dividualpsychologischen Lebensberate-

rin habe ich den Kurs ErmutICHt ken-

nengelernt, sehr davon profitiert, und 

möchte ihn nun einmal selbst mit einem 

kleinen Team von Frauen aus unserer 

Kirchengemeinde für Frauen hier in un-

serer Region umsetzen 

 

 

    ErmutICHt – mein Lebensgarten        

Unser Kursangebot zielt darauf, ermutigt unterwegs zu sein, 

Ja zu sich sagen zu können, neue Möglichkeiten zu entdecken 

und das Leben zu feiern. Lass dich einladen und komm doch 

mit auf die Reise… 

Sie startet nach Ostern, immer mittwochs von 19.30 – 21.15 Uhr am 

22.4.20    29.4.20   13.5.20    27.5.20    3.6.20    17.6.20    1.7.20 

Wir treffen uns im großen Saal des Gemeindehauses  

der St. Gertrud – Kirchengemeinde in Pattensen. 

Es wäre schön, wenn du möglichst an allen Aben-

den dabei sein könntest. 

Einladungsflyer liegen in der Kirche/Gemeindehaus/ 

etc. aus, falls du noch eine Freundin oder Bekannte 

einladen möchtest.  

Der Kurs eignet sich für Frauen ab 18 Jahren. 
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Frauen 

 

An sieben Abenden laden wir euch zu 

einer Reise in den eigenen „Lebens-

garten“ ein. In entspannter Atmosphäre 

endlich einmal Zeit haben, einen Blick 

auf das eigene Leben werfen, inne hal-

ten und dann wie „Gärtnerinnen“ aktiv 

werden: vielleicht Altes freilegen, 

Schätze finden, Unkraut jäten und Neues 

pflanzen … .   

ein Kurs für Frauen ab 18 Jahren  

Herzlich Willkommen bei ermutICHt 
 

    Karin Strunk   

Die Abende sind geprägt von viel Freiraum für sich persön-

lich und vom Miteinander zuhörend oder im Gespräch. Ganz 

praktische, konkrete und kreative Elemente bereichern unsere 

Reise. 

Information und Anmeldung bei  

Karin Strunk  
Uhlenbergfeld 42, 21439 Marxen  
Tel.  04185 / 809 58 44 
Mail  karin.s@nexgo.de . 

Um teilnehmen zu können, benötigst du eine Anmeldebestätigung. 

mailto:karin.s@nexgo.de


 

20 

Jugend  

Vom 17. bis zum 21. März 2020 findet in Pattensen erneut eine Jugendevan-

gelisationswoche statt. An fünf Abenden können Jugendliche erleben, was 
hinter dem diesjährigen Thema   „A new way to be human“ steckt, 

was christlicher Glaube bedeutet und was Jesus mit ihrem Leben zu tun hat.   
Ein buntes Programm aus grundlegenden Impulsen, mitreißender Live-Musik, 

kreativen Elementen und offener Gemeinschaft wartet auf alle, die 

von Dienstag bis Samstag um 18:30 Uhr   

in die St. Gertrud-Kirche kommen.  

DU bist herzlich eingeladen – das JesusHouse-Team freut sich auf dich!   
(Ein Projekt vom Kirchenkreis Winsen in Kooperation mit der Kirchengemeinde St. Gertrud Pattensen) 

JesusHouse kommt!  

Mädchenjungschar mit Biss! 
Wir laden alle Mädchen zwischen 8 und 13 

Jahren zur Mädchen-Jungschar Pattensen 

ein! Jeden Sonnabend - außer in den Feri-

en - treffen wir uns von 10.00 bis 11.30 Uhr, 

um spannende Geschichten von Gott zu 

erleben, zu singen und zu spielen. Manch-

mal basteln und backen wir auch. 

Ansonsten erwarten euch viele Aktionen, 

Übernachtungen im Gemeindehaus und ein 

Zeltlager im Sommer! 

Ende April wird es dann die erste Kinder-

freizeit geben! 

 Wir freuen uns auf euch! 

  Eure Jungschar Mitarbeiterinnen 

   Sara, Kristin, Marie,  Karina, 

    Paula und Steffi. 

Unsere Themen im März und April 2020 

 7. März: Wasser 

14. März: Das Kind im Weidenkörbchen 

21. März: Die Berufung 

28. März: Brennballturnier in Salzhausen 

18. April: Schlag den Mitarbeiter 

25. April: Trudis Kids 

30. April. - 3. Mai: Kinderfreizeit in Raven 

Kontakt: Sara Weckner, Tel. 04171 / 55 19 
  s.weckner@kirchengemeinde-pattensen.de 
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  Jugend / Kinder 

www.fub-oese.de 

0 

14. März: Das Kind im Weidenkörbchen 

28. März: Brennballturnier in Salzhausen 

n 

Vom 30. April - 3. Mai 2020 kannst Du mit uns in Raven in 

einem Freizeithaus übernachten. Wir wollen Dir von Jesus erzäh-

len und gemeinsam erleben, wie aufregend und abenteuerlich ein 

Leben mit Jesus sein kann, ganz nach unserem Freizeitmotto: 

Jesus und ich – echt abenteuerlich! 
Es erwartet Dich außerdem viel Spaß beim gemeinsamen Spie-

len, Singen, Basteln und Austoben. Ein Team aus engagierten 

Jugendlichen unserer Gemeinde unter der Leitung von Miriam 

Kipke bereitet ein abwechslungsreiches Programm vor.  

Anmeldeflyer liegen im Gemeindehaus und der Kirche aus und 

werden in den Jungscharen, der Pfadfindergruppe und bei Trudis 

Kids verteilt. Die An- und Abreise ist mit eigenem PKW zu leisten, 

und der Freizeitbeitrag beträgt 45,- Euro. Wir freuen uns auf 

Euch! 

Kinderfreizeit – in Raven (Soderstorf) 
Bist du zwischen  6  und  12  Jahre alt oder besuchst eine  

1. bis 6. Klasse? Dann kommt hier ein tolles Angebot für Dich!  

Miriam Kipke 

wieder am 25. April 

von 10.00 bis 12.30 Uhr  

im Gemeindehaus 
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Nachruf 

Gemeindeschwester Annelise Jobmann   

„Das ist meine  

Freude, dass ich mich 

zu Gott halte.“  

Diese Worte aus 

Psalm 73 standen 

über der Trauerfeier 

für Annelise Job-

mann, die viele Jahre 

als Schwester Anne-

lise in unseren Dör-

fern unterwegs war.  

Von 1971 bis 1988 

nahm sie den Dienst einer Gemeinde-

schwester wahr und pflegte unermüt-

lich kranke und alte Menschen in 

allen Dörfern unserer Kirchenge-

meinde. 

Pastor Koppelmann hatte sie damals 

in diesen wichtigen Dienst berufen, 

um so pflegebedürftigen Gemeinde-

mitgliedern ein Leben in ihrem ver-

trauten Zuhause zu ermöglichen. 

Annelise Jobmann war in Scharm-

beck geboren und blieb ihr Leben 

lang dort wohnen. Von Kindheit an 

war sie der Landwirtschaft verbunden 

und half überall mit. Obwohl sie un-

verheiratet blieb, hatte sie eine große 

Familie mit vielen Nichten und Nef-

fen und deren Nachkommen.  

Unvergessen bleibt ihre Leidenschaft 

fürs Backen und ihr Geschick im Nä-

hen und Flicken. Sie war eine selbst-

bestimmte Frau, die stets genau 

wusste, was sie wollte. 

Besonders am Herzen lagen ihr die 

pflegebedürftigen Menschen in unse-

ren Dörfern, um die sie sich ganz treu 

kümmerte. Sie war Tag und Nacht 

erreichbar und hat sich Zeit genom-

men, oft auch Sterbende auf ihrem 

letzten Weg zu begleiten.  

Es war ihr wirklich eine Freude, sich 

zu Gott zu halten und dabei Men-

schen in Not beizustehen. Wir als 

Kirchengemeinde sind dankbar für 

ihren Dienst und befehlen sie unse-

rem Gott an, dem Herrn über Leben 

und Tod. 
Hartmut Semkat 

Foto: Nina Gröndahl  

Annelise Jobmann  

mit Urgroßnichte  

Kreistänze der Völker 
   & Meditativer Tanz  
Für die Freunde und alle, die diese Bewegungsart gerne kennen lernen  
wollen, hier sind die nächsten Termine: 

16. März und 20. April 
Wir treffen uns von 16.45 - 18.15 Uhr im Gemeindehaus in Pattensen.  

   Rosemarie Nerling 
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  Frauen / Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Termine und Themen im Frauenkreis 

10. März Stille Tage  

Schweigen als Erfahrung 

Hartmut Semkat 

 

24. März Wir denken über den Kreuzweg nach Hannelore Ahlers 

Heidi Semkat 

21. April Pestalozzi - Wichern - Falk 

Männer der Inneren Mission 

Marianne Meyer 

Ruth Beecken 

Möchten Sie den Frauenkreis kennenlernen?  

Wir treffen uns vierzehntäglich  

dienstags von 9 bis 11 Uhr im Gemeindehaus.  

Nähere Auskunft bei Ruth Beecken, Tel. 04173 / 7049 

  

  Freud und Leid: 

 Hochzeiten 

 Taufen 

 Geburtstage 

 Beerdigungen 

  veröffentlichen wir nur  

  in unserer Printausgabe. 
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Bankverbindung / Impressum / Bildnachweis 

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Kirchenvorstand der St. Gertrud-
Gemeinde zu Pattensen i. Lbg., Kirchenweg 2, 21423 Winsen (Luhe) 
Redaktion: Jürgen Bechstedt, Frank Dannenberg, Friederun Mittag, Stefan Preuß 
 Pastor Carsten Stock (v. i. S. d. P. ) 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 4.250 Exemplare  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 22. März 2020 

Bildnachweis: 
Titelbild:  Osterglocken auf dem Pattensener Friedhof, Ralph Müller  
Seite 9:  Adam & Eva, https://admiral-wehrlin.de/wp-content/ 
Seiten 20/21: Blumen, Jens Schulze und Merle Specht, EMSZ 
Rückseite: JesusHouse, proChrist e.V. Leuschnerstr. 74 34134 Kassel  

Bankverbindungen 

Foerderverein St. Gertrud: 
Volksbank Lüneburger Heide: 

 IBAN: DE21 2406 0300 4300 1866 00 BIC: GENODEF1NBU 
Sparkasse Harburg-Buxtehude: 
 IBAN: DE46 2075 0000 0060 1065 72 BIC: NOLADE21HAM 

St. Gertrud-Stiftung: 
Volksbank Lüneburger Heide: 

 IBAN: DE93 2406 0300 4300 2501 00  BIC: GENODEF1NBU 

Sparkasse Harburg-Buxtehude: 

 IBAN: DE76 2075 0000 0090 0583 71 BIC: NOLADE21HAM 

Jubelfeste und kirchliche Amtshandlungen 
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Pattensen wird regelmäßig Geburtstage 
von Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche Amts-
handlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattun-
gen) in der gedruckten Ausgabe des Gemeindebriefes der Kirchengemeinde veröffentlichen. 
Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt schriftlich mitteilen. 

Diese Ausgabe des Gemeindebriefes können Sie sich auch als 
PDF von unserer Webseite herunterladen: 

www.kirchengemeinde-pattensen.de  
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Auf einen Blick  

Kirchenbüro St. Gertrud 

Kerstin Völker ................  .........  04173 / 330 - FAX 04173 / 5 99 49 57 
 ........................................  .........  kirchenbuero@kirchengemeinde-pattensen.de 

Öffnungszeiten: ..............  ......... Dienstag + Freitag, 9.00 – 12.30 Uhr 
   Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 

 

Homepage:......................  ......... www.kirchengemeinde-pattensen.de 

 

Pastor Hartmut Semkat ...  .........  04173 / 335 
 ........................................  .........  h.semkat@kirchengemeinde-pattensen.de 

Pastor Carsten Stock .......  .........  04173 / 423 
 ........................................  .........  c.stock@kirchengemeinde-pattensen.de 

 

Friedhofsverwaltung 

Kerstin Völker ................  .........  04173 / 330 
 ........................................  .........  friedhofsverwaltung@kirchengemeinde-pattensen.de 

 

Küsterin Christel Meyer .  .........  04173 / 67 48 

 

Evangelischer Kindergarten Trudis Arche 

Silke Ebel .......................  .........  04173 / 70 28 
 ........................................  .........  pattensen@kita-verband-winsen.de 

 

Diakoniestation Winsen .  .........  04171 / 70 43 20  

 

Ambulanter Hospizdienst Winsen 

im Kirchenkreis Winsen .  .........  0175 / 8 42 88 11 




